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Consulado General de España

    FRANKFURT  /  MAIN

M E R K B L A T T 

ÜBER DIE ERTEILUNG VON STUDENTENVISA FÜR SPANIEN

FÜR NICHT-EU BÜRGER

Personen aus nicht EU-Staaten, die sich aus Studienzwecken länger als 3 Monate in Spanien aufhalten wollen, benötigen ein Visum. 

Der Antrag ist nach Terminvereinbarung persönlich beim zuständigen Konsulat* zu stellen. 
Es werden weiterhin folgender Dokumente in Original und zweifacher Kopien benötigt::
1. Reisepass und Aufenthaltserlaubnis für Deutschland, beides noch mindestens 6 Monate gültig. 
2. Aktuelle Aufenthaltsbescheinigung/erweiterte Meldebescheinigung (max. 3 Monate alt) aus der hervorgeht, seit wann der Antragsteller seinen Wohnsitz im Bundesgebiet hat. Sie erhalten diese Bescheinigung beim Bürgeramt/Meldestelle.

3. Passbilder zwei aktuelle Passfotos, in kleinem Format und mit weißem Hintergrund.
4. Immatrikulationsbescheinigung einer amtlich anerkannten öffentlichen od. privaten Bildungseinrichtung in Spanien, mit detaillierter Beschreibung der zu besuchenden Veranstaltungen bzw. der Forschungstätigkeit unter Angabe der Stundenzahl sowie der Gebühren oder der Freistellung dieser. 

Im Falle eines Praktikums:


Praktikumsbescheiniungung ausgestellt von der Praktikumsstelle in Spanien mit Angabe des Tätigkeitsfeldes, Beschäftigungsdauer mit Angabe der Wochenstunden, sowie Begründung der Notwendigkeit für das Studium.

Die Bescheinigung muss in original und auf Spanisch sein.
Es werden keine Fotokopien, Faxe, E-Mail-Anhänge, usw. akzeptieren!
5. Krankenversicherung bei einer privaten oder öffentlichen Krankenkasse, welche in Spanien alle Behandlungen während des gesamten Studienaufenthaltes abdeckt, sowie den Rücktransport  ins Heimatland nach einem Unfall oder einer schweren Krankheit. Sollte die bestehende Krankenversicherung diese nicht mit einschließen, müsste gegebenenfalls eine Zusatzversicherung abgeschlossen werden.
6. Finanziellen Mittel Nachweis über die für das Studium, den Spanienaufenthalt und die Rückkehr ins Heimatland erforderlichen finanziellen Mittel. Zurzeit geht man von einem Richtwert von 564,90€, welchen man monatlich frei zur Verfügung haben sollte, es sei denn im Studienprogramm ist die Unterkunft und/oder Unterhalt enthalten. In diesem Fall würde man es mit dem Richtwert entsprechend verrechnen. Dieses Generalkonsulat behält sich das Recht vor, zusätzliche Unterlagen einzufordern, die finanziellen Unterhalt während der gesamten Aufenthaltsdauer betreffen. Als Beleg können dazu Kontoauszüge der letzten 3 Monate von Giro-, Spar-, und/oder Sperrkonto, sowie Originalunterlagen von Stipendien vorgelegt werden. 

Bei einem Studienaufenthalt über sechs Monate, werden zusätzlich folgende Dokumente benötigt: 
7. Ärztliches Attest darüber, dass der Antragsteller 
„frei von ansteckenden und psychischen Krankheiten ist, welche eine Gefahr für die Öffentlichkeit darstellen könnte, gemäß der Internationalen Gesundheitsvorschrift von 2005“.


Das Attest ist im Original sowie als Übersetzung in die spanische Sprache, welche durch einen vereidigten Übersetzer angefertigt und vom zuständigen Gericht (nicht vom Notar!) mit einer Apostille beglaubigt wurde, einzureichen. 
Das Attest darf nicht älter als drei Monate sein.
8. Führungszeugnis(se) der letzten 5 Jahre:
· Bei Aufenthalt in der EU bitte ein Internationales Führeungszeugnis des jeweiligen EU-Landes vorlegen.

· Führungszeignisse aus Nicht-EU-Staaten bedürfen einer Apostille und einer Übersetzung in die spanische Sprache von einem vereidigten Übersetzer, die ebenfalls mit Apostille beglaubigt ist.

Dieses Dokument ist maximal drei Monate gültig.

►  Ihr Antrag kann nur bearbeitet werden, wenn alle diese Unterlagen vollständig eingereicht werden!
►  Die Antragsgebühr beträgt 60,00 €. Diese ist bei Antragstellung zu entrichten.  
Für Bürger der USA, Canada und Großbritannien entstehen zusätzliche Kosten.
Amtsbereich des Spanischen Generalkonsulats in Frankfurt/Main:
Hessen, Saarland und Rheinland-Pfalz
GENERALKONSULAT VON SPANIEN, Nibelungenplatz 3, 60318 Frankfurt/Main

 Tel.: (069) 95 91 66 – 0 Fax: (069) 596 47 42 / Email: cog.francfort@maec.es


